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Verkehrsanordnungen anlässlich des Faschingsumzuges 

Alle Linienbusse, die in der Zeit von 13:00 bis 16:00 
Uhr zwischen der Haltestelle „Bahnhof“ in Richtung 
Linz bzw. von Linz in Richtung Perg fahren, müssen 
wegen der Sperre der Vormarktstraße und des 
Marktplatzes umgeleitet werden. 
 
Die Haltestellen „Vormarktstraße – Donaupark“, 
„Mauthausen – Marktplatz“, „Linzer Straße – Volks-
schule“ und „Ersatzhaltestelle Freizeitzentrum“  
(„Linzer Straße – Hauptschule“) werden zwischen 
13:00 und 16:00 Uhr nicht bedient. 
 
Die Fahrgäste der Haltestelle „Vormarktstraße –  
Donaupark“ werden ersucht, beim Bahnhof auszu-
steigen. Die Fahrgäste der Haltestelle „Mauthausen – 
Marktplatz“, Haltestelle „Linzer Straße – Volks-
schule und „Ersatzhaltestelle Freizeitzentrum“ wer-
den ersucht, bei der Haltestelle „Gusenweg 
(Wohnanlage WSG)“ auszusteigen. 
 
Von den Haltestellen „Linzer Straße – Volksschule“ 
und „Ersatzhaltestelle Freizeitzentrum“ wird zu den 
Busverbindungen ein Shuttledienst zur Haltestelle 
„Gusenweg“ eingerichtet. 
 
Betroffene Kurse in Richtung Linz: 
Abfahrt  Mauthausen Bahnhof  13:05 Uhr 
 Mauthausen Bahnhof  14:05 “ 
 Mauthausen Bahnhof  15:05 “ 
 
Der Shuttledienst zur Haltestelle Gusenweg ab der 
Haltestelle „Linzer Straße – Volksschule“ in Fahrt-
richtung Linz erfolgt zu den regulären Abfahrtszei-
ten. 
 
Betroffene Kurse in Richtung Perg: 
Haltestelle „Gusenweg“ (WSG-Bauten) 
 
„Gusenweg“  13:41 Uhr 
„Gusenweg“  14:41 „ 
„Gusenweg“  15:41 „ 

 

Von der Haltestelle „Gusenweg“ verkehrt ein  
Shuttlebus zur Ersatzhaltestelle „Freizeitzentrum“ 
und Haltestelle Linzer Straße - Volksschule.  

Ab den Haltestellen „Mauthausen – Bahnhof“, 
„Mauthausen-Gusenweg“, gelten die normalen Fahr-
planzeiten. 
 
Verkehrsmaßnahmen: 
 
Ö Entlang der Vormarktstraße (ab der Kreuzung 

mit der Brückenstraße), der Marktstraße, dem 
Marktplatz (obere Marktstraße) sowie den 
Parkplätzen am Heindlkai (östlich der Bäckerei 
Winkler) besteht ab 12:00 Uhr ein Halte- und 
Parkverbot. Die Dauerparkplätze am Heindlkai 
sowie die Kurzparkzonenparkplätze (westlich 
der Bäckerei Winkler) können uneingeschränkt 
benutzt werden. 

 
Ö Während der Veranstaltung ist in der Zeit von 

13:00 bis 16:00 Uhr ein Allgemeines Fahrver-
bot im Ortszentrum erlassen. Sie werden er-
sucht, den örtlichen Umleitungen zu folgen. 
Zwischenzeitlich kann es zu vorübergehenden 
Verkehrsanhaltungen kommen. 

 
Ö Auf der Vormarktstraße zwischen den Kreu-

zungen Brückenstraße und Poschacherstraße 
ist ab 13:00 Uhr ein Allgemeines Fahrverbot 
erlassen. Weiters ist ab 14:00 Uhr ab der Kreu-
zung Poschacherstraße Richtung Marktplatz  
auf der Marktstraße bis zur Linzer Straße (sog. 
Hessl-Kurve), der Rathausgasse, der Schloss-
gasse und Promenade ab 12:30 Uhr ein Allge-
meines Fahrverbot erlassen, ebenfalls am ge-
samten Heindlkai. 

 
Ö Für Einkäufe in den Geschäften der Markt-

kaufleute stehen die Parkplätze auf der Prome-
nade und am Heindlkai zur Verfügung. 

 
Ö Gäste, die zum Faschingsumzug anreisen,  

haben die Möglichkeit, beim Freizeitzentrum 
zu parken. Von dort sind es nur einige Geh-
minuten ins Zentrum. 

 
Ö Ich ersuche die Bewohnerinnen und Bewohner, 

an diesem Nachmittag auf ihr Fahrzeug zu ver-
zichten und die Wege zu Fuß zurück zu legen. 
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Aus dem Gemeinderat vom 22. Dezember 2009: 

Den Voranschlag für das Haushaltsjahr 2010 hat der 
Gemeinderat mit Stimmenmehrheit (1 Stimment-
haltung) beschlossen. Erstmals ist beim ordentlichen 
Haushalt ein Abgang in Höhe von € 819.900,00 zu ver-
zeichnen. Die Einnahmen betragen € 8.380.400,00 und 
die Ausgaben € 9.200.300,00.  
 
Die Gründe des Abganges liegen vor allem in Einnah-
menausfällen bei den Bundesertragsanteilen in Höhe 
von € 359.100,00, in der Erhöhung der Sozialhilfever-
bandsumlage um € 110.000,00 und des Krankenanstal-
tenbeitrages um € 52.300,00 sowie im Rückgang der 
Kommunalsteuereinnahmen (€ 90.000,00). Die Ein-
nahmenrückgänge sind auf die momentane schlechte 
Wirtschaftslage zurückzuführen. 
 
Die größeren Einnahmenposten des ordentlichen Haus-
haltes sind die gemeindeeigenen Steuern mit einem 
Betrag von € 1.372.100,00 und die Bundesertragsantei-
le in Höhe von € 3.048.700,00 (beide stark rückläufig). 
 
Größere Ausgaben des ordentlichen Haushaltes sind: 
Personalaufwand (€ 2.135.800,00), Schuldendienst  
(€ 1.120.000,00), Krankenanstaltenbeitrag  
(€ 901.000,00), Sozialhilfeverbandsumlage  
(€ 1.202.800,00) und der Beitrag an den Rein-
haltungsverband (€ 210.100,00).  
 
Dem außerordentlichen Haushalt können noch  
€ 165.100,00 für infrastrukturelle Maßnahmen 
(Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Ge-
meindestraßen) zugeführt werden. 
 
Der Krankenanstaltenbeitrag erhöht sich gegenüber 
dem Jahr 2009 um 6,16 %, die Sozialhilfeverbandsum-
lage um 10,15 %. Der Rückgang bei den Bundeser-
tragsanteilen beläuft sich auf 10,54 %. Die Einnahmen 
aus der Kommunalabgabe verringern sich um 10,87 %. 
 
Der Schuldenstand macht mit 1. Jänner 2010  
€ 7.458.675,29 aus. Im Jahr 2010 ist geplant,  
€ 976.000,00 zu tilgen. Die Pro-Kopf-Verschuldung 
beträgt am 31. Dezember 2010 voraussichtlich  
€ 1.326,73 pro Einwohner und reduziert sich gegen-
über dem Jahr 2009. 
 
Im außerordentlichen Haushalt sind folgende Projekte 
enthalten: Zu- und Umbau beim Einsatzzentrum der 

Freiwilligen Feuerwehr Haid, Hochwasserschutz, Ge-
meindestraßen, Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung. 
 
Die Hebesätze für Gemeindesteuern und Abgaben 
ändern sich gegenüber dem Jahr 2009 nicht und  
wurden vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 
 
Im Jahr 2010 werden die ortsansässigen Vereine und 
Institutionen mit einer Summe von insgesamt  
€ 20.144,00 unterstützt. 
 
Für den Ausbau des Hortes und die Sanierung von 
Gemeindehäusern wird bei der BAWAG-PSK ein 
Darlehen aufgenommen. Der Gemeinderat erteilte der 
Darlehensaufnahme einstimmig seine Zustimmung. 
 
Beschlossen wurde ein Bau- und Finanzierungsantrag 
sowie eine Verpflichtungserklärung mit dem Ge-
wässerbezirk Linz hinsichtlich der Errichtung von 
Hochwasserschutzmaßnahmen in Zirking. Zu den 
Ausführungskosten leistet die Marktgemeinde Maut-
hausen einen Betrag in Höhe von € 50.000,00 (10 % 
der Gesamtbaukosten). Mit einem Baubeginn ist  
frühestens in den Jahren 2011 bis 2012 zu rechnen. 
 
Mit dem Taxiunternehmen Populorum GmbH aus Bad 
Zell wurde eine Jugendtaxivereinbarung abgeschlos-
sen. In Mauthausen gibt es nun fünf Taxiunternehmen, 
die Jugendtaxigutscheine entgegennehmen. 
 
Wegen einer Kapitalaufstockung verringern sich die 
Beteiligungsverhältnisse der Marktgemeinde Mauthau-
sen beim Technologiezentrum Perg von 0,88 % auf 
0,69 %. Der Gemeinderat hat diesbezüglich eine Zu-
stimmungserklärung beschlossen. Der Marktgemeinde 
entstehen durch die Kapitalerhöhung keine zusätzli-
chen Kosten. 
 
Änderung der Abfallgebührenordnung ab 2010 
 
Jährliche Abfallgebühr für Bio-Abfallbehälter: 
120 l Abfallbehälter: von 96,-- auf 104,-- Euro 
240 l Abfallbehälter: von 192,-- auf 208,--Euro 
 
Jährliche Abfallgebühr für Restabfallbehälter: 
90 l Abfallbehälter: von 74,-- auf 76,-- Euro 
1100 l Abfallbehälter: von 907,-- auf 927,-- Euro 
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Schon seit längerem besteht für Hundebesitzer/innen 
die Verpflichtung, ihrem Tier einen Mikrochip im-
plantieren zu lassen, durch den das Tier eindeutig 
zugeordnet werden kann.  
 
Seit Jahresbeginn 2010 ist die Übergangsregelung 
ausgelaufen, ab sofort drohen den Besitzern em-
pfindliche Strafen, wenn ein Hund ohne Chip er-
wischt wird. 
 
"Die Gemeinden haben hier wieder eine zusätzliche 
Aufgabe: Die Hundehalter/innen zu informieren, von 
der Sinnhaftigkeit zu überzeugen und darauf auf-
merksam zu machen, dass es eine gesetzliche Ver-
pflichtung ist", so Mödlhammer in einem ORF.at 
verbreiteten Interview.  
 
Seit Jahresbeginn kann das Fehlen des Chips bei  
einem Hund für die Besitzer/innen teuer werden. Im 
Wiederholungsfall kann die Strafe für diese Ver-
waltungsübertretung mehr als 3.000 Euro betragen. 
Alle Hunde in Österreich müssen nun einen Mikro-
chip vorweisen. 
 

Künftig auch Registrierung über  
Internet möglich! 

Derzeit können Hundehalter/innen ihre Tiere auf 
zwei Wegen melden: Sie lassen den gechippten 
Hund bei der Bezirkshauptmannschaft registrieren, 
oder sie beauftragen gleich den Tierarzt beim Chip-
pen mit der Durchführung der Meldung. "Ab dem 
Sommer wird eine dritte Möglichkeit dazukommen", 
kündigt Ulrich Herzog, Bereichsleiter der Veterinär-
behörde im Gesundheitsministerium, an. Dann sollen 
Hundebesitzer/innen die Registrierung auch bequem 
via Internet mit Hilfe eines Passwortsystems selbst 
vornehmen können. 
 

Chippflicht besteht seit 2008 
 
Schon seit 30. Juni 2008 gilt für alle Hunde in Öster-
reich die Chippflicht. Mit Ende 2009 ist die Über-
gangsfrist für erwachsene Hunde ausgelaufen, die 
bis 31. Dezember elektronisch gekennzeichnet und 
gemeldet werden mussten.  
 
Der reiskorngroße Mikrochip trägt Informationen in 
Form einer Zahlenkombination, um jedes Tier iden-
tifizieren und seinem Halter zuordnen zu können. Er 
wird dem Hund mit einer Injektionsnadel internatio-
nal verpflichtend auf der linken Halsseite, hinter dem 
Ohr, unter die Haut implantiert. 

Chippflicht für Hunde: Ab sofort drohen empfindliche Strafen 

Die Sperrmüllabgabe  
am Freitag, 23. April  

findet im  
Gemeindebauhof,  
Linzer Straße 54,  
in der Zeit von  

11:00 bis 18:00 Uhr statt. 

Beim Abfallkalender -  
1. Halbjahr 2010 - hat sich 
ein Fehler eingeschlichen. 
Bitte vermerken Sie sich 
auf Ihrem Exemplar die  
Biotonnen-Entleerung 
am 31. März 2010!!! 

Änderung der Wasser- und Kanalgebührenordnung ab 2010 
 
Wasserbezugs- und Kanalbenützungsgebühren: 
Als Gemeinde, die ihren ordentlichen Haushalt nicht ausgleichen kann und 
für dessen Ausgleich Bedarfzuweisungsmittel des Landes OÖ. bean-
spruchen muss, besteht die Verpflichtung, Benützungsgebühren einzu-
heben, die sowohl für Wasser als auch Kanal unter Beachtung der Be-
stimmungen des § 15 Abs. 3 Z.4 FAG 2008 um mindestens 20 Cent über 
den Mindestgebühren des Landes liegen müssen. Eine entsprechende An-
passung war daher vorzunehmen.  
 
Wasserbezugsgebühr: < 100 m³ € 1,06 
 > 100 m³ € 1,48 
 
Hydrantenwasser je m³  € 2,31 
 
Kanalbenützungsgebühr: < 100 m³ € 2,49 
 > 100 m³ € 3,36 
 
nach Fläche/m²  € 1,95 
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Parkkarten für Anrainer  
am Marktplatz 

 
Am 14. Juli 2009 wurde ein Schreiben bezüglich der 
Ausstellung von Parkkarten für Anrainer für die 
Kurzparkzonen am Marktplatz und am Heindlkai 
eingebracht.  
 
Der zuständige Ausschuss für Straßenangelegen-
heiten hat sich in der Sitzung am 17. November mit 
diesem Schreiben auseinandergesetzt und ist zu  
folgendem Entschluss gekommen: 
 
Durch die rege Bautätigkeit im Ortszentrum für den 
Donau-Hochwasserschutz, sind momentan ca. 40 
Dauerparkplätze nicht benutzbar. Dies bedeutet eine 
angespannte Parkplatzsituation für die Bewohner 
und Arbeitnehmer im Ortszentrum. Um diese Situa-
tion ein wenig entschärfen zu können, wurden die 
Parkplätze am Marktplatz vor dem Bezirksgericht 
und beim Pranger in Dauerparkplätze umgewandelt. 
 
Zwischen Schloss Pragstein und der Volksschule 
werden 7 zusätzliche Dauerparkplätze errichtet. Der 
Ausschuss für Straßenangelegenheiten ist sich einig, 
dass nach Fertigstellung der Baumaßnahmen im 
Ortszentrum genügend Dauerparkplätze zur Ver-
fügung stehen. Eine Ausstellung von Parkkarten für 
Anrainer wird daher derzeit nicht eingeführt.  

Parkraumüberwachung 
 
Seit 1. Februar 2010 wird im Auftrag des Gemeinde-
rates vom Österreichischen Wachdienst die Ein-
haltung der Kurzparkzonenregelung überwacht.  
In den ersten Tagen wird bei Übertretung der Park-
zeiten von einer Bestrafung abgesehen. Anstatt der 
Organstrafverfügungen werden die unten abgebilde-
ten Informationszettel verteilt.  
Wir ersuchen Sie, in Zukunft die beim jeweils be-
nutzten Stellplatz geltenden Regelungen zu be-
achten, um so eine Bestrafung zu vermeiden. 

Marktgemeinde Mauthausen 
 
Sehr geehrte Fahrzeuglenkerin! 
Sehr geehrter Fahrzeuglenker! 
 
 
Zur Hebung der Verkehrssicherhit und zur Einhaltung der erlaubten Park-
zeiten hat der Gemeinderat der Marktgemeinde Mauthausen beschlossen, 
die Einhaltung der erlaubten Parkdauer in den Kurzparkzonen im gesamten 
Gemeindegebiet verstärkt zu kontrollieren. 
 
Dieser Aufgabenbereich wurde dem Österreichischen Wachdienst über-
tragen, der die genannten Kontrollen durchführt und im Falle von Über-
tretungen ermächtigt ist, Organstrafverfügungen auszustellen. 
 
Sie haben Ihr Kraftfahrzeug entgegen der an diesem Stellplatz geltenden 
Verkehrsvorschriften abgestellt. Wir ersuchen Sie, in Zukunft die beim 
jeweils benutzten Stellplatz geltenden Regelungen zu beachten, um so eine 
Bestrafung zu vermeiden - DANKE. 
 
Bürgerservice 
Informationsdienst 
INFO-Telefon: 07238/2255-60 

Sprechtage des  
Bürgermeisters 

 
Dienstag 

09:00 - 12:00 
14:00 - 16:00  

 
Donnerstag 
09:00 - 12:00  

 
Um telefonische Terminverein-
barung unter 07238/2255-70, 
Frau Oswaldi, wird gebeten. 

 
 
 
 
 
 
 

Ausstellung im Schloss Pragstein  
über das Hochwasser 1954, den Eisstoß 1956 und die  

Donau-Schifffahrt veranstaltet vom  
Museums- und Heimatverein, Leitung Hans Panhofer.  

 
Dafür suchen wir Fotos. 
Bitte stellen Sie uns Ihre Fotos zur Verfügung. Sie können diese ent-
weder im Gemeindeamt, bei Herrn Franz Affenzeller abgeben, oder per 
Mail an eckhard.oberklammer@aon.at (Tel. für ev. Rückfragen: 
0699/11097115) senden. 
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Das Standesamt informiert ! 
 

Im Jahr 2009 wurden im Einwohnermeldeamt 43 Neugeborene,  
davon 25 Knaben und 18 Mädchen angemeldet. 

 
Beim Standesamt Mauthausen wurden 15 Ehen geschlossen und 4 Aufgebote zur Ehe-
schließung in einer anderen Gemeinde bearbeitet. 
Weiters wurden 5 Ehefähigkeitszeugnisse für Österreicher, die im Ausland geheiratet 
haben, ausgestellt. 

 
Im Sterbebuch wurden 47 Todesfälle beurkundet. Insgesamt starben 78 Menschen  
(38 männlich und 40 weiblich) die in Mauthausen den Wohnsitz hatten. 
 
Am Ortsfriedhof Mauthausen fanden 50 Begräbnisse statt, davon gab es wiederum  
32 Urnenbeisetzungen und 18 Erdbestattungen. 

 
In die Staatsbürgerschaftsevidenzkartei wurden 48 Personen neu eingetragen. 
Für die Bewohner von Mauthausen wurden 157 Staatsbürgerschaftsnachweise ausgestellt. 
 
Im Jahr 2009 hat 1 in Mauthausen wohnender Ausländer um Verleihung der Österreichischen Staats-
bürgerschaft angesucht. 
 
Der Standesbeamte Peter Zeindlhofer steht gerne für Auskünfte und Erläuterungen, bei Personen-
standsfällen, Staatsbürgerschaftsansuchen und auch im Bereich von Friedhofsangelegenheiten zur 
Verfügung: Telefon 07238/2255-41 oder per Mail unter ze@mauthausen.at. 

Sitzungstermine 
 
Die Gemeinderatssitzungen 2010 finden jeweils um 
19:00 Uhr im Medienraum der Hauptschule Maut-
hausen statt. 
 

Donnerstag, 11. Februar 2010 
Donnerstag, 08. April 2010 
Donnerstag, 01. Juli 2010 

Termine für Bauverhandlungen 
1. Halbjahr 2010 

 
23. Februar 2010 

7. April 2010 

10. Mai 2010 

15. Juni 2010 

 
An den genannten Terminen steht der amtliche Bau-
sachverständige des Bezirksbauamtes Linz, Herr 
Ing. Reinhold Hinterreiter, für Auskünfte und Bau-
beratungen zur Verfügung.  
 
Um telefonische Terminver-
einbarung mit Herrn Mühl-
berger unter 07238/2255-62 
wird gebeten. 

Termine für die Besprechungstage zur  
Projektsberatung in gewerbebehördlichen 
Betriebsanlageverfahren 1. Halbjahr 2010  

 
05.03.2010   23.04.2010   21.05.2010   11.06.2010 
12.03.2010   16.04.2010   07.05.2010   25.06.2010 

 
Anmeldung bei der Bezirkshauptmannschaft  
Perg unter: 07262/551-401/402. 
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Ingrid Steininger Kulturförderpreis 
 

Bewerbungen für 2010 ab sofort möglich 
 

Die Einreichung von Projekten für die Vergabe des Ingrid Steiniger-
Preises ist ab sofort möglich. Einreichschluss ist der 1. Mai 2010. Zu 
diesem Zeitpunkt müssen die Projekte bei der Jury oder am Marktge-
meindeamt Mauthausen eingereicht sein und vorliegen. 
 
Der Förderpreis wird von der Marktgemeinde Mauthausen mit € 2.000 
dotiert. 
 
Die Einreichung soll nach Möglichkeit mit dem Formular - welches auf der Homepage der Gemeinde zum 
Download bereitsteht - erfolgen. Einreichungen ohne Formular werden akzeptiert, wenn sie die in den Aus-
schreibungsrichtlinien festgelegten erforderlichen Angaben enthalten. 
 
Die Einreichungen können per E-Mail an kulturpreis@mauthausen.at, postalisch oder persönlich im Marktge-
meindeamt Mauthausen, Marktplatz 7, 4310 Mauthausen eingebracht werden. 
 
Nähere Auskünfte erteilt: 
Walter Hofstätter, Vormarktstraße 69, 4310 Mauthausen, 0664/4131904, kulturpreis@mauthausen.at  
Gemeindvorstand und Kulturreferent der Marktgemeinde Mauthausen 

Audit-Prozess „Familienfreundliche Gemeinde“  
 
Der Gemeinderat hat Ende 2009 die Teilnahme am Audit-Prozess „Familienfreundliche Gemeinde“ be-
schlossen. Damit sollen das 2004 fertig gestellte Familienleitbild und der dazugehörige Maßnahmenkatalog 
(kategorisiert in die folgenden Lebensphasen: Schwangerschaft/Geburt, Familie mit Säugling, Kleinkind bis 3 
Jahre, Kindergartenkind, Kinder im Pflichtschulalter, Jugendlichen, Familien in der nachelterlichen Phase, 
Senioren/innen und Menschen mit besonderen Bedürfnissen) systematisch überprüft, ergänzt und weiterent-
wickelt werden. Zur Mitwirkung sind Gemeindebürger/innen aller Generationen herzlich eingeladen. 

 
„Wie soll unsere Gemeinde hinsichtlich Familienfreundlichkeit in Zukunft aus-

sehen?“ Nach dem Motto: „Hier geht´s uns gut, hier lassen wir uns nieder!“ 
 

Wenn Sie dazu Ideen haben, senden Sie diese bitte unter dem Betreff „Familie“ formlos an die Marktgemein-
de Mauthausen, Marktplatz 7, 4310 Mauthausen bzw. per Mail an gemeinde@mauthausen.at. Selbstverständ-
lich ist auch ein Einwurf in den Postkasten beim Gemeindeamt oder die Abgabe im Bürgerservice möglich. 
 
Ganz besonders freuen würden wir uns über Kinderzeichnungen und Beiträge  
aus den örtlichen Schulen und Kindergärten. 
 
Bitte senden Sie uns Ihre Vorschläge bis zum 9.3.2010.  
 
Vizebgm. Gudrun Leitner 
Projektleiterin 
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Heizkostenzuschuss des  
Landes OÖ für die  

Heizperiode 2009/2010 
 
Anträge auf Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
liegen ab sofort im Gemeindeamt auf. Die Anträge 
können noch bis spätestens 15. April 2010 im Bür-
gerservice - Fr. Kürner - gestellt werden. 
 

Folgende Unterlagen sind bei der Antragstellung 
unbedingt mitzubringen: 
 

Ö Einkommensnachweis (Monatslohnzettel ohne 
Sonderzahlungen) aus dem Jahr 2009 aller im 
Haushalt lebenden Personen (zum Einkom-
men zählen: Lohn und Gehalt, Pension einschl. 
Ausgleichszulage, Alimente, Unterhaltsvor-
schuss, Kinderbetreuungsgeld, Arbeitslosenun-
terstützung, Notstandshilfe,…) 

Ö Kontonummer 
 
Nachstehende Einkommensgrenzen dürfen nicht 
überschritten werden; Sie können vorab selbst 
überprüfen, ob Sie anspruchsberechtigt sind: 
 

Alleinstehende € 783,99 
Ehepaare/Lebensgemeinschaft € 1.175,45 
Kind € 111,23 

Absetzbarkeit von  
Kinderbetreuungskosten als 
außergewöhnliche Belastung 

(NEU ab 1.1.2009)  
 
 
Erstmals mit 2009 können auch Kinderbetreuungs-
kosten steuerlich geltend gemacht werden. Dies gilt 
für Kosten für Kinderkrippen, Kindergärten, Tages-
mütter, Kindermädchen sowie auch für einen Schü-
lerhort oder ein Internat bis zu einem Betrag von 
2.300 € pro Jahr und Kind. Das betreute Kind darf 
zu Beginn des Kalenderjahres das zehnte Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben. 
 
Anspruch auf diesen Freibetrag haben Eltern, die 
Lohn- bzw. Einkommensteuer zahlen. Voraus-
setzung ist, dass die Kinderbetreuung in einer insti-
tutionellen Einrichtung erfolgt, die den landesgesetz-
lichen Vorschriften für Kinderbetreuungseinrich-
tungen entspricht oder durch eine pädagogisch ver-
gleichbar tätige Person (die z. B. eine entsprechende 
Ausbildung absolviert hat). Die Kinderbetreuungs-
kosten können wahlweise von einem Elternteil oder 
aufgeteilt auf beide Elternteile, entsprechend der tat-
sächlichen Kostentragung, in Anspruch genommen 
werden. 
 
Voraussetzung für die steuerliche Absetzbarkeit 
von Kinderbetreuungskosten ist, dass für die be-
troffenen Kinder ein Anspruch auf den Kinderab-
setzbetrag für mehr als sechs Monate im Kalender-
jahr besteht. Berücksichtigt werden die Aufwendun-
gen für die Kinderbetreuung im Rahmen der Arbeit-
nehmerveranlagung bzw. Einkommensteuerer-
klärung, dabei ist die Versicherungsnummer des 
Kindes/der Kinder anzugeben. 
 
Keine Abzugsfähigkeit bei Kosten für Verpflegung, 
Schulgeld für Privatschulen, Kosten für die Vermitt-
lung von Betreuungskosten, Fahrtkosten zur Kinder-
betreuung. 
 

Bestätigungen über die geleisteten Kinderbe-
treuungskosten erhalten sie im Gemeindeamt, 

Frau Luftensteiner, 07238/2255-81, 
lu@mauthausen.at. 

 

Ein   –liches Dankeschön! 
 

Die Kinder vom Gemeindekindergarten Mauthausen 
wollen sich für die großzügige Spende der Goldhau-
benfrauen bedanken.  
 
Wir haben uns darum tolle, lehrreiche und lustige 
Bilderbücher gekauft, die gleich nach den Weih-
nachtsferien zum Einsatz kamen. 

 
 

Wie im Land der Träume – 
phantastisch, wie Bücher 
zum Träumen anregen! 

 
Danke!!! 

 
Ihr Kindergartenteam 
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Die VHS-Mauthausen informiert 

 
Leitung: 
Mag. Ernst Gusenbauer 
Marktstraße 4 
4312 Ried/Riedmark 
Tel.: 07238 23 69 
Mail: er.gusenbauer@eduhi.at 

 
 

Englisch-Sprachkurs für Kinder unter neuer Leitung  
 
Seit Herbst 2006 wird im Rahmen der Volkshoch-
schule Mauthausen der Kurs ENGLISH für Kinder 
von 8 bis 11 Jahren angeboten. Der Kurs ist bei  
Eltern und Kindern äußerst beliebt, da er eine ausge-
zeichnete Vorbereitung für die Hauptschulzeit ist. 
 
Nachdem die beiden bisherigen Kursleiter aus beruf-
lichen Gründen nicht mehr zur Verfügung standen, 
wurde mit der Diplompädagogin Manuela KOPF-
TEUFL ein mehr als gleichwertiger Ersatz gefunden. 
 
An 15 Nachmittagen werden die Buben und Mäd-
chen in abwechslungsreicher und spielerischer Form 
mit den Grundlagen der englischen Sprache vertraut 
gemacht. 
 
Aufgrund des großen Andranges im Herbst 2009 werden zum Frühjahrkurs, Beginn 23.2.2010, nunmehr zwei 
Termine angeboten und zwar von 16:00 bis 16:50 Uhr und wie bisher von 18:00 bis 18:50 Uhr.  

Auszeichnung für Franz Hackl 
 
Am Freitag, 11.12.2009 wurde im feierlichen Rahmen der 
Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes der Landesorga-
nisation OÖ Herr Franz Hackl für seine soziale, unentgeltli-
che Tätigkeit, für das Wohl der Gemeindebürger und darüber 
hinaus, mit dem Ehrentitel Sozialrat ausgezeichnet. 
 

Herr Franz Hackl ist seit 1985 beim PVÖ, war 10 Jahre Vor-
sitzender der Ortsgruppe des PVÖ Mauthausen, führte 12 
Jahre die Chronik der Gemeinde Mauthausen, seit 32 Jahren 
SPÖ Mitglied, war Jahrzehnte im Gemeinderat, Gemeinde-
vorstand und seit seinem 14. Lebensjahr Mitglied der Ge-
werkschaft. 
 

Als Pionier von Senioren-Reisen führte er zahllose Gruppen 
zu den allseits beliebten Frühjahrs- und Herbsttreffen und 
betreute seine Reiseteilnehmer immer fürsorglich. 

Bildtext v. l. n. r.: Landessekretär GR Hans Eichinger, 
Franz Hackl, Lds.-Vors. AK Vizepräs. a.D.  Heinz 
Hillinger  

Foto: VHS 
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Feuerwehrjugend Mauthausen - 
Einsatzbereit für guten Zweck! 

  
Am Mauthausener Adventmarkt präsentierte sich 2009 erstmals die FF  
Jugendgruppe Mauthausen am Adventmarkt mit einem Stand. Angeboten 
wurden frische Spiralpommes und Jugendpunsch.  
 

Die Besucher konnten sich vor Ort von der Frische der Spiralpommes über-
zeugen, denn den ganzen Nachmittag schälten die Jugendlichen Kartoffel, 
drehten daraus Spiralen und frittierten diese - Spaß pur!  
 

Das gesamte Jugendteam war einsatzbereit für einen guten Zweck, denn die 
Einnahmen wurden dem SOS Kinderdorf Rechberg gespendet. Am 16. De-
zember war es dann soweit und 9 Jungfeuerwehrmänner/frauen machten 
sich mit ihrem Jugendbetreuer auf den Weg, um das SOS Kinderdorf in 
Rechberg zu besuchen.  
 

Jugendfeuerwehrkommandant Alexander Ortner übergab im Namen der ge-
samten Feuerwehrjugendgruppe Mauthausen dem Dorfleiter Reinhold Ka-
pusta die Spende in der Höhe von € 125,00.  
 

Bei der anschließenden Führung durch das Kinderdorf sahen die Jugend-
lichen, dass die Kinder dort harmonisch in der Großfamilie leben. Dennoch 
stimmte der gewonnene Eindruck so manchen sehr nachdenklich. Zum Ab-
schied übergaben die Jugendlichen den 3 Familien noch ein kleines Weih-
nachtsgeschenk für die Kinder und wünschten „Frohe Weihnachten“.  

Fotos: FF Mauthausen 

AKTION im FEBRUAR 
 

Jede Hauptspeise € 5,50 
(ausgenommen Fischgerichte) 

 
im Gasthof Maly – Fam. Greisinger 

07238/2249 – office@maly.co.at 
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Von Frauen für Frauen - 
Frauenärztinnen eröffnen  
Wahlarztpraxis in Enns  

 
Mit 1. Februar 2010 starten die Frauenärztinnen 

Dr. Carmen Minichberger und Dr. Christine 
Schatz mit ihrer gemeinsam geführten Wahlarzt-

ordination in der Pfarrgasse 5 in Enns.  
 

Beide Medizinerinnen sind als Oberärztinnen an der 
gynäkologisch-geburtshilflichen Abteilung des 
Landeskrankenhaus Steyr (LKH) tätig und haben 
jahrelange Erfahrung in ihrem Fachbereich. Neben 
den frauenspezifischen Themen können sich beide 
Ärztinnen durch die Absolvierung von Zusatz-
ausbildungen noch anderen wichtigen medizinischen 
und psychosozialen Themen widmen: 
Frau Dr. Carmen Minichberger bietet auch die Aku-
punktur und Manuelle Medizin bei diversen 
gynäkologischen und schwangerschaftsbedingten 
Beschwerden an. Dadurch können viele Beschwer-
den auch ohne die Verordnung von Medikamenten 
behandelt werden. 
Frau Dr. Christine Schatz, die auch als psycho-
soziale Beraterin (Lebens und Sozialberatung) und 
als Obfrau des Vereins „Zellkern“ tätig ist, begleitet 
Menschen in Lebens- und Sinnkrisen, bei Krebser-
krankungen, bei Beziehungskonflikten, bei Trauer - 
Trennung - Verlust, psychosomatischen Erkrankun-
gen und allen frauenspezifischen Themen. 

Ordination  
Pfarrgasse 5, 4470 Enns 

www.frauenaerztin-enns.at  

Dr. Carmen Minichberger 
Telefon: 0699 / 120 200 21 

minichberger@frauenaerztin-enns.at 

Dr.ChristineSchatz 
Telefon: 0676 / 370 701 2 

schatz@frauenaerztin-enns.at 

 
 

…dem Menschen     
    der Mensch… 

 
Zur Erinnerung an die sogenannte „Mühlviertler Hasenjagd“ 

 
Bereits traditionell veranstaltet die perspektive mauthausen zur 
Erinnerung an die Ereignisse der sogenannten „Mühlviertler 
Hasenjagd“ jährlich einen kulturellen Abend. 
 

Dieses Jahr kann den Besucherinnen und Besuchern der Veran-
staltung am 23. März im Donausaal etwas ganz Besonderes 
dargeboten werden. Alfred Hochedlinger hat eine Kantate zum 
Leben und Sterben im KZ Mauthausen komponiert. Literarisch 
wurde er dabei von Werner Wöckinger unterstützt. Die Kantate 
besteht aus 5 Teilen, wobei der erste Teil „die Ankunft am 
Bahnhof Mauthausen“ bereits im November 2007 anlässlich 
der Enthüllung der Gedenktafel am Bahnhof zu hören war. Die 
weiteren Teile beziehen sich auf den „Appellplatz“, die 
„Todesstiege“, die „Befreiung“ und die „Gegenwart“. 
 

Besonders freut es uns, dass wir Alfons Haider für diesen 
Abend gewinnen konnten. Er liest zu den einzelnen Teilen  
Texte von Zeitzeugen, von Überlebenden und Aktuelles zu den 
Ereignissen der Gegenwart. 
 

Wir laden Sie recht herzlich ein zu dieser spannenden Urauf-
führung mit Alfons Haider, dem Chor der Pfarre Mauthausen 
und Alfred Hochedlinger. 
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Am Samstag, 27. Feber 2010, 20:00 Uhr findet im Donausaal 
Mauthausen die PREMIERE des neuen Kabarettprogramms 
von kh.sigl statt: 
 

Manche mögen’s heißer  
Was Sie schon immer über das wilde Treiben in der 

Antike wissen wollten! 
 

Begleiten Sie kh.sigl durch die hemmungslose Welt der Antike! 
Lassen Sie sich von Kleopatra in ihrem „Kleinen Schwarzen“ 
verführen und freuen Sie sich auf eine feurige Nacht mit Nero! 
Warum fluchte der Pharao auf der Damentoilette und was trieb 
Sokrates in die, äh – in der Altstadt von Athen?  
 
Ließen die Römer wirklich die Sau raus oder waren ihre Orgien 

nichts anderes als harmlose Kuschelpartys ver-
weichlichter Gladiatoren? Was haben der römi-
sche Kaiser Caligula und Prinz Charles ge-
meinsam? Ist die Geschichte wirklich schon 
Geschichte oder treiben wir es heute noch …? 
 
Locker, saftig, ironisch und bissig bringt 
kh.sigl vieles es auf den Punkt, manchmal so-
gar auf den G. Wem da nicht heiß wird, dem 

ist nicht mehr zu helfen, aber - „Manche mögen´s  heißer“! 
 
Karten: Geschenkstube Jazzy, Raiffeisenbank, Sparkasse, bei 
den Mitgliedern des Singkreises 
  
Veranstalter:  Singkreis Mauthausen 

  
Der Reingewinn wird für die Anschaffung eines neuen Klaviers 

für den Probenraum im Pfarrheim verwendet! 

Die FF Zirking blickte auf ein 
sehr erfolgreiches Jahr zurück 

 
Im Rahmen der Vollversammlung  am 16.01.2010   
im neu umgebauten Feuerwehrhaus konnte HBI 
Schübl Felix erfolgreich Bilanz ziehen. 
 
Für die geleistete Arbeit in der  Feuerwehr Zirking 
wurden folgende Kameraden ausgezeichnet: 
Das Bezirks-Verdienstzeichen  in Bronze erhielten 
AW Christian Mayrhofer, BI Stundtner Roland,  
HBM  Voit Gerhard und HLM  Franz  Edelmayr. 
 
Bezirkskommandant Josef Lindner überreichte HBI 
Schübl Felix aufgrund seiner großen Verdienste 
beim Umbau des Feuerwehrhauses das OÖ Feuer-
wehrverdienstkreuz III Stufe. 
 
 
 

Foto: FF Zirking 

Kinder suchen Tagesmütter  
im Bezirk PERG 

 
Tagesmütter sind gefragt und willkommen! 
 

TAGESMUTTER- 
AUSBILDUNG 

 
Beginn: Frühjahr 2010 
 
Anmeldung sofort: 
Aktion Tagesmütter OÖ, Hauptplatz 8/1, 4320 
Perg, Tel. 07262/53 310 
 
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Landes Oberösterreich, 
der Arbeitsmarktförderung sowie oö. Städten und Gemeinden 
finanziert.  
 

 
 
 
 
 

Fisch-Schmaus  
am Aschermittwoch 

 
Um Tischreservierung unter  
07238/29 189 wird gebeten! 

 
 
Unsere Küche ist für Sie geöffnet:  

Dienstag bis Freitag 11:30 Uhr – 13:30 Uhr 
 18:00 Uhr – 21:30 Uhr 
Samstag und Sonntag 11:30 Uhr – 13:30 Uhr 
Samstag Abend gegen Vorbestellung! 


